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Anlage 1 – Formblatt zum Vorhaben 

Aufruf zur Antragseinreichung  

zur Förderung von nicht-öffentlich zugänglicher Ladeinfrastruktur für schwere Nutzfahrzeuge  

für KMU1  

(06/2026) – Einreichung ab 05.06.2026 

gemäß der Richtlinie zur Förderung von öffentlich und nicht-öffentlich zugänglicher Ladeinfrastruktur für 
batterieelektrische schwere Nutzfahrzeuge im Güterverkehr vom 27.04.2026 des Bundesministeriums für 

Verkehr (BMV) 

 

Dieses Formblatt ist vollständig auszufüllen und elektronisch mit dem Förderantrag einzureichen. 

Informationen und Dokumente zum Aufruf:  

Aufruf A: Nicht-öffentliche Ladeinfrastruktur – nur für KMU 
Fragen zum Aufruf:  

FAQ - Häufig gestellte Fragen und Antworten  

 

Die nachfolgende Checkliste zur Antragseinreichung gibt Auskunft über Dokumente und Unterlagen, die mit 
dem Antrag einzureichen sind, damit dieser als vollständig eingegangen gilt. Der Antrag muss elektronisch 
inklusive aller notwendigen Dokumente im pdf-Format (vgl. Ziffer III dieser Anlage 1) über easy-Online ein-
gereicht werden:  

− Fördermaßnahme: Projektförderung klimafreundliche Nfz 

− Förderbereich: nicht-öffentliche Ladeinfrastruktur e-Lkw (nur KMU) 

 

Ein unvollständiger Antrag wird aus dem Verfahren ausgeschlossen und abgelehnt. Eine Übersendung per Fax, 
E-Mail oder postalisch ist nicht zulässig.  

 

1. VERPFLICHTENDE ANGABEN 

I. Allgemeine Angaben 
Diese müssen mit den Angaben im AZA-Antrag (easy-Online) übereinstimmen. 

a. Thema*:  

b. Antragstellende Organisation:  

c. Kontaktperson:  

*Bitte tragen Sie das Thema gemäß folgendem Schema ein: Antragstellende Organisation. Verwenden Sie bitte folgende Kürzel: KMU_xLP_yKW;  
x entspricht der Gesamtanzahl der Ladepunkte; y entspricht der gesamten Ladeleistung in Kilowatt; Bsp.: „Muster GmbH _KMU_2LP_100KW“  
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II. Weitere Angaben 
Bitte setzen Sie zur Bestätigung ein Häkchen, dass die nachstehenden Angaben in easy-Online getätigt wurden bzw. dass diese Informationen 
Ihnen bekannt sind. 

a. 

Die im Antrag angegebene Planlaufzeit beginnt spätestens am 01.01.2027 und umfasst einen Zeit-
raum von 24 Monaten. 
Hinweis: Die Planlaufzeit sollte nicht vor der Antragstellung liegen. Mit Bewilligung des Antrags wird die Planlaufzeit in den Be-
willigungszeitraum überführt. 

 
☐ 

b. 

Der Vorhabenbeginn erfolgt erst nach Erhalt des Zuwendungsbescheides.  
Hinweis: Als Vorhabenbeginn gilt bereits die verbindliche Beauftragung von Lieferungen oder Leistungen (z. B. Zuschlag oder 
Vertragsabschluss). Förderfähig sind ausschließlich Lieferungen und Leistungen innerhalb des Bewilligungszeitraums. Ausge-
nommen hiervon sind unverbindliche Planungen oder Angebote (ohne Beauftragung) sowie die Stellung eines Netzanschluss-
begehrens. 

 
☐ 

c. 

Den Sachverhalt zur Einreichung mehrerer Anträge wurde zur Kenntnis genommen (vgl. Abschnitt 7.4 
des Förderaufrufs). 
Hinweis: Vollständig eingegangene Anträge werden in der Reihenfolge ihres Eingangs geprüft und – bei Vorliegen der Förderfä-
higkeit – bewilligt. Ältere Anträge werden nicht bewertet und im Antragssystem zurückgewiesen, sofern der zuerst einge-
reichte Antrag noch nicht bewilligt wurde. Nicht erwünschte Anträge sind vom Antragstellenden selbstständig zurückzuziehen. 

 
☐ 

d. Es soll eine nicht-öffentlich zugängliche Ladeinfrastruktur für die Eigennutzung und/oder einen be-
schränkten Nutzerkreis errichtet werden. 

 
☐ 

e. Jeder Ladepunkt verfügt über eine Mindestladeleistung von 50 kW. ☐ 

f. 

Die bevollmächtigte Person hat die Vertretungsmacht auf Grundlage des Registerauszuges (z.B. Ge-
schäftsführung) inne.  
oder 
Die bevollmächtigte Person hat die Vertretungsmacht auf Grundlage einer rechtsgeschäftlich erteil-
ten Vollmacht (Zeichnungsbefugnis) inne. Die Vollmacht muss sich auf die Beantragung von Förder-
mitteln für die antragstellende Organisation beziehen. 

 

 
☐ 

g. Es ist bekannt, dass eine Kumulierung mit weiteren Fördermitteln der EU, des Bundes oder der Län-
der für dieselben förderfähigen Ausgaben nicht zulässig ist. 

 
☐ 

h. In easy-Online sind mindestens zwei unterschiedliche Kontaktpersonen angegeben 
 
☐ 

  
Bitte wählen Sie die für Ihren Antrag zutreffende beihilferechtliche Grundlage aus: 

 

i. Förderung nach AGVO:  
Der zulässige Förderhöchstbetrag in Höhe von 1 Mio. € netto wird eingehalten 

 
☐ 

j. Förderung nach De-minimis-Verordnung: 
Der zulässige Gesamtbetrag von 300.000 € bzw. das verfügbare De-minimis-Budget im Betrachtungs-
zeitraum wird eingehalten. 
Hinweis: Der Gesamtbetrag der einem einzigen Unternehmen von einem Mitgliedstaat gewährten De-minimis-Beihilfen darf 
in einem Zeitraum von drei Jahren 300 000 EUR nicht übersteigen. Als Gewährungszeitpunkt einer De-minimis-Beihilfe gilt der 
Zeitpunkt, zu dem das Unternehmen nach dem geltenden nationalen Recht einen Rechtsanspruch auf die Beihilfe erwirbt, und 
zwar unabhängig davon, wann die De-minimis-Beihilfe tatsächlich an das Unternehmen ausgezahlt wird. 

 

 
☐ 
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III. Vollständigkeitsprüfung 
Folgende Dokumente sind gem. Ziffer 7.3 des Aufrufs vollständig ausgefüllt über easy-Online einzureichen.  
(Hinweis: Eine Übersendung per Fax, E-Mail oder postalisch ist nicht zulässig.) 

 Dokument Einreichform Dokument 
eingereicht: 

a. 

Anlage 1 – Formblatt zum Vorhaben (dieses Dokument) Die Anlage 1 besteht aus 3 Seiten. Alle 3 
Seiten müssen eingereicht werden. 

 als pdf-Dokument über easy-Online.  

 
☐ 

b. 
KMU-Erklärung mit den Daten aus dem zuletzt geprüf-
ten Jahresabschluss 

 als pdf-Dokument über easy-Online 
mit zertifizierter digitaler Signatur oder mit 
rechtsverbindlicher Originalunterschrift 

 

☐ 

 Sofern zutreffend:    

c. Zustimmung durch den oder die Eigentümer der Flä-
che/n für die zu errichtende Ladeinfrastruktur z.B. mit ei-
nem Letter of Intent  

 als pdf-Dokument über easy-Online 

 

 
☐ 

d. Förderung nach AGVO:  
− Selbsterklärung Unternehmen in Schwierigkeiten 

(UIS)  

 als pdf-Dokument über easy-Online 
mit zertifizierter digitaler Signatur oder mit 
rechtsverbindlicher Originalunterschrift 

 
☐ 

e. Förderung nach De-minimis-Verordnung:  
− De-minimis Erklärung  

 als pdf-Dokument über easy-Online 
mit zertifizierter digitaler Signatur oder mit 
rechtsverbindlicher Originalunterschrift  

 
☐ 

f. − letzten beiden geprüften Jahresabschlüsse 
          Nur wenn beide Kriterien erfüllt sind 

- Förderung nach AGVO 
- beantragter Förderbetrag > 500.000 € 

 als pdf-Dokument über easy-Online 
 

☐ 

g. für alle Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft:  
− aktueller Handelsregisterauszug  

Hinweis: Das Datum des Registerauszuges darf zum Zeitpunkt der 
Antragsstellung nicht älter als 12 Monate sein  

− sofern kein Handelsregisterauszug vorgelegt wer-
den kann: Gewerbeanmeldung 

 als pdf-Dokument über easy-Online 

 

 
☐ 

h. zusätzlich für Personengesellschaften (e.K., GbR etc.):  
− Hausbankauskunft 

 als pdf-Dokument über easy-Online ☐ 

i. für Vereine:  
− Vereinsregisterauszug 

Hinweis: Das Datum des Registerauszuges darf zum Zeitpunkt der 
Antragsstellung nicht älter als 12 Monate sein  

 als pdf-Dokument über easy-Online 

 
☐ 

j. für eingetragene Genossenschaften:  
− Genossenschaftsregisterauszug 

Hinweis: Das Datum des Registerauszuges darf zum Zeitpunkt der 
Antragsstellung nicht älter als 12 Monate sein  

 als pdf-Dokument über easy-Online 

 
☐ 

k. bei freiberuflicher Tätigkeit:  
− Schreiben vom Finanzamt zur steuerlichen Erfas-

sung oder der letzte Steuerbescheid 
 als pdf-Dokument über easy-Online 

 
☐ 

l. teilweiser Vorsteuerabzug:  
− Nachweis vom Finanzamt über die Berechtigung 

zum teilweisen Vorsteuerabzug sofern beim Finanz-
amt beantragt und bewilligt 

 als pdf-Dokument über easy-Online 

 
☐ 

 

Hiermit wird bestätigt, dass die oben genannten Hinweise gelesen wurden und die von mir gemachten An-
gaben der Richtigkeit entsprechen. 
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